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Heilpflanze 2024

Schwarzer Holunder 

In der Küche lassen sich aus den 
herbsäuerlich schmeckenden Beeren 
viele Köstlichkeiten wie Chutney, 
Sorbet oder Quarkspeisen zuberei-
ten. Allerdings sollte das Wildobst 
auf keinen Fall roh gegessen werden. 
Denn in den Samen reifer Früchte 
und in unreifen Früchten ist der 
Giftstoff Sambunigrin enthalten. 
Das ist ein natürlicher Fraßschutz 
der Pfl anze, kann aber im Körper 
zu Blausäure umgewandelt werden. 
Bauchschmerzen und Durchfall sind 
die Folge. Durch Erhitzen auf Tem-
peraturen von über 80 Grad Celsius 
zerfällt das Sambunigrin und ver-
liert somit seine toxische Wirkung.

Bereits im Mittelalter war die Heilwir-
kung bekannt, z.B. bei Atemwegsin-
fekten, Verstopfung und Rheuma. 
Viele positive Inhaltsstoffe sind in 
den Früchten enthalten – etwa Mine-
ralstoffe wie Kalium und Magnesium, 
Provitamin A, Vitamin C und B-Vita-
mine. Der Farbstoff Sambucyanin ist 
ein wertvolles Flavonoid, das antioxi-
dativ wirkt und Herz-Kreislauf- und 
Krebserkrankungen vorbeugen soll.

Der Schwarze Holunder (Sambucus 
nigra), auch als „Holderbusch“ oder 
„Holler“ bekannt, wächst in unse-
ren Breiten wild in Feldhecken, am 
Waldrand und in Gärten. Aus den 
kleinen gelblich-weißen Blüten ent-
wickeln sich im August und Septem-
ber tiefviolett bis schwarz gefärbte 
Früchtchen. 

Wir wünschen Ihnen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes 

neues Jahr
2024

Nicht vergessen:
Sonntag, 17.12., 15 Uhr

Weihnachtsfeier
Wir laden zu Weihnachtsgebäck und Ka� ee, Tee oder 

Glühwein sowie Kaltgetränken in die Spatzenhütte ein.
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Der Kiebitz ist „Vogel des Jahres“

Früher waren Kiebitze weit verbreitet. Aber durch Trockenle-
gung von Feuchtwiesen und eine intensivere Landwirtschaft 
sind ihre Bestände massiv zurückgegangen. Daher lautete der 
Kiebitz-Wahlslogan bei der vierten öffentlichen Vogelwahl im 
Herbst 2023 „Wasser marsch!“ – und er konnte sich schließ-
lich gegenüber vier weiteren Kandidaten durchsetzen. Somit 
trägt der Kiebitz ab 2024 wieder den Titel „Vogel des Jahres“. 
Bereits 1996 wurde er vom NABU zum Jahresvogel gekürt.

Aussehen
Der Kiebitz ist ein schwarz-weiß gefärbter, etwa taubengro-
ßer Regenpfeifer. Sein Gefi eder glänzt im Licht metallisch 
grün oder violett. Zudem sind die Federholle auf dem Kopf 
und die breiten gerundeten Flügel auffallend. Männchen und 
Weibchen sehen sich sehr ähnlich, jedoch ist die Federholle 
des Männchens länger und das Brustband einheitlich dunkel 
gefärbt.

Verhalten
An ihrem Brutplatz kann man Kiebitze immer wieder bei auf-
fälligen Flugmanövern beobachten. Dabei drehen sie Schlei-
fen über dem Revier, stürzen sich in akrobatischen Flugmanö-
vern gen Boden und rufen dabei weit hörbar. Ihr Nest besteht 
aus einer Bodenmulde und ist umgeben von besonders kurzer 
Vegetation. Darin legen Kiebitze meist vier Eier.

Bedrohter Wiesenbrüter macht das Rennen
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Lebensraum
Der Kiebitz bevorzugt Flächen mit kurzer Vegetation ohne 
dichtere Gehölzstrukturen oder Sichtbarrieren in der Nähe. 
Daher konnte man sie ursprünglich vor allem in Mooren und 
auf Feuchtwiesen fi nden. Heute haben sich Kiebitze an den 
Menschen und den damit einhergehenden Flächenverlust an-
gepasst und brüten auch auf Äckern und Wiesen.

Gefährdung
Früher noch häufi g zu sehen, ist der Kiebitz aus vielen Agrar-
landschaften verschwunden. Vor allem die Entwässerung und 
der Verlust von Feuchtwiesen machen dem Kiebitz schwer zu 
schaffen. Durch frühe Mahd und schnell wachsende Kulturen 
sind Äcker und Wiesen als Bruthabitat ungeeignet.

Zugverhalten
Die in Deutschland brütenden Kiebitze sind Teilzieher. Das 
bedeutet, dass ein Teil der Kiebitze unter milden Witterungs-
bedingungen bei uns überwintert und ein anderer Teil in die 
Wintergebiete in Frankreich, Spanien, Großbritannien und 
den Niederlanden zieht. Weitere Kiebitze aus östlichen und 
nördlichen Gefi lden überwintern an Deutschlands Küsten.

Nahrung
Der Kiebitz hat ein vielseitiges Nahrungsspektrum, frisst aber 
vor allem Insekten und deren Larven. Daneben können auch 
Regenwürmer, Getreidekörner sowie Samen und Früchte von 
Wiesenpfl anzen als Nahrungsbestandteile dienen.

www.nabu.de/tiere-und-pfl anzen/
voegel/portraets/kiebitz/

Foto: NABU/Frank Derer
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Gemüse des Jahres 2023/24:

Rote Beete

Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahl 2023

Traditionelle Wurzelgemüse sind keineswegs gewöhnlich. 
So schickt sich gerade die Rote Bete an, auch in der geho-
benen Gastronomie salonfähig zu werden. Trotzdem ist sie 
den meisten von uns lediglich als Sauerkonserve bekannt. 

Als ihre Wildform gilt Beta vulgaris L. subsp. maritima (L.) 
Arcang., die Meerrübe oder Seemangold, die man bis heute 
an den Küsten Westeuropas und des Mittelmeeres fi nden 
kann. Ihre Knolle und die schöne rote Farbe erhielt sie im 
Laufe der Jahrhunderte durch Kultivierung. So entstanden 
auch die vielen Sorten, die teils bis heute erhalten sind. 
Dabei sind sie keineswegs einheitlich rot, sondern es gibt 
sie in vielen Farben von gelben Sorten wie z.B. ‘Burpees 
Golden‘, weißen wie ‘Albina Vereduna‘ oder weiß-rot ge-
ringelten wie ‘Tonda di Chioggia‘.

Neben ihren kulinarischen Qualitäten hat sie auch im 
Bezug auf unsere Gesundheit einiges zu bieten. So kann 
sie das Immunsystem stärken, Blutdruck und Cholesterin 
günstig beeinfl ussen. Sie hemmt entzündungsfördernde 
Enzyme und hat eine positive Wirkung auf Knochenstoff-
wechsel, Muskelwachstum und Gehirnfunktion.

Beten sind einfach anzubauen und stellen auch wenig 
Ansprüche an Boden und Kulturführung. Durch ihre gute 
Lagerfähigkeit sind sie fast das ganze Jahr verfügbar und 
gelten als preiswertes und gesundes Wintergemüse.

Doch auch bei den Roten Beeten werden im Erwerbsan-
bau überwiegend Hybridsorten genutzt, deren Saatgut 
nicht nachbaufähig ist. 

G
em

üs
e 

de
s 

Ja
hr

es
 2

02
4

G
em

üs
e 

de
s 

Ja
hr

es
 2

02
4

Fo
to

: 5
85

17
55

18
l_

is
to

ck
.c

om

Die nach dem Tod unseres Ersten Vorsitzenden Rainer 
Happel notwendige Hauptversammlung werden wir am 
Freitag, den 15. März 2024 durchführen. 

Auch weiterhin hängt der Fortbestand der NABU Orts-
gruppe Modautal-Asbach davon ab, ob es gelingt, das 
Amt des Ersten Vorsitzenden neu zu besetzen. Der 
Vorstand führte dazu bereits Gespräche – bislang 
ohne Erfolg. Auch Gespräche über andere Lösungen 
werden Anfang des Jahres geführt.

Hier erneut unser Aufruf:
Wenn Ihnen der Natur- und Vogelschutz 
am Herzen liegen und Sie bereit sind, 
bei uns mitzumachen (gerne auch im 
Vorstand), melden Sie sich bei uns. Wir 
freuen uns über alle, die mitmachen!

Das Jahresprogramm 2024
5.–7.1. Stunde der Wintervögel

15.03. 20:00 Jahreshauptversammlung

21.04. 15:00 Saisonauftakt

3.–6.5. Stunde der Gartenvögel

23.06. 11:30 Sommerfest

27.10. 15:00 Saisonausklang

15.12. 15:00 Weihnachtsfeier

derzeitige Planung!



Stunde der Wintervögel

Vogelschutz ist sehr wichtig. Wir machen diese Aktion, 
um ein möglichst genaues Bild von der Vogelwelt in unse-
ren Städten und Dörfern zu erhalten. Dabei geht es nicht 
um eine vollständige Erfassung aller Vögel, sondern dar-
um, Veränderungen der Vögelbestände festzustellen. Die 
Daten werden über mehrere Jahre verglichen, um neue 
Erkenntnisse zur Entwicklung einzelner Vogelarten zu 
gewinnen.

1. Sti�  bereit? Einfach mitmachen!

Beobachte eine Stunde lang Vögel im Garten oder vom Bal-
kon aus. Notiere von jeder Art, die Du bestimmen kannst, 
die höchste Anzahl, die du gleichzeitig siehst. Zähle auch 
vorbeifl iegende Vögel, egal ob einzeln oder Schwärme. 
Falls du die gefl ügelten Zweibeiner nur hörst, dabei aber 
zuordnen kannst, notiere diese ebenfalls.

2. Beobachtungen melden!

Per Online-Formular (www.nabu.de/tiere-und-pfl anzen/
aktionen-und-projekte/stunde-der-wintervoegel/) – Melde 
deine Beobachtungen nach Möglichkeit online. Auf diese 
Weise können die Daten schnell und kostengünstig er-
fasst und ausgewertet werden. 
Per App „Vogelwelt“ – Lade dir die kostenlose NABU-App 
herunter und sende deine Beobachtungen aus der App 
heraus. 
Per Meldecoupon – Übertrage deine Beobachtungen auf 
den Mitmach-Coupon des NABU-Faltblattes, frankiere 
ihn ausreichend und sende ihn an die angegebene Ad-
resse. 
Per Telefon – Unter der kostenlosen Rufnummer 0800-
1157-115 werden die Daten am Zählwochenende, 6. und 
7. Januar von 10 bis 18 Uhr, direkt entgegengenommen.

Bis zum 15. Januar 2024 kannst du deine Beobachtungen 
bei uns melden.

Weitere Informationen und die Ergebnisse der Aktion
findest du auf www.stundederwintervoegel.de

Meldebogen Wintervogelzählung

Teilnehmer*in

Hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel eintragen:

Beginn der Zählstunde

Feldsperling

Grünfink

Haussperling

Kleiber

Kohlmeise

Rotkehlchen

Teilnehmende Personen

Ich bin NABU-Mitglied.

Herr Frau Divers
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Hast du bereits teilgenommen?
noch nie

Anzahl

einmal mehrfach

Vogelfütterung
NeinJa

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband, (Anschrift s. Impressum, dort erreichen Sie auch 
unsere/n Datenschutzbeauftragte/n) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V. 
Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u.a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter 
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom 
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der
Wintervögel

Anfang Januar von Freitag bis Sonntag:
5. bis 7. Januar 2024

10. bis 12. Januar 2025

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

10x „Das NABU-Vogelbuch“ 
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel 
und weitere Preise findest du auf:
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU-
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.
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teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der
Wintervögel

Anfang Januar von Freitag bis Sonntag:
5. bis 7. Januar 2024

10. bis 12. Januar 2025

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

10x „Das NABU-Vogelbuch“ 
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel 
und weitere Preise findest du auf:
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU-
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.
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